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Dit «kaib»ch» Zeitung" «scheint, »»it ?l>,z»«hmt der
V«m>- mid Feiertage, lüglich, »»l> losttt sammt den
Veilllgen im Complolr ganzjährig >> si,, halb-
M r t g » si. li« lr,, mil Hreuzband in, Lomptoir
«anzt. I» fl,. halbj. « fl. FNr die ZuslcU'mg in'«
Han« sind halbj. 5(» lr. mehi zu enlnchic». M i l
der Poll porlosltl ganzj., untn Hrr,i,bll»d und ge-

drnckter Ndresse 15. si,, hnlbj. ? fl, 50 lr.

Inseitlon«gtbiihr sNr eüie o'cirnwud - Spallenzelle
odtl den «aum derselben, ist si!r lmalige «linschal,
tung«lr., sllr 2m»lige»lr,, f!!r »malige l l) lr , u, s. w.
Zu diesen Gebühren ist noch der Insertion» - Stemfttl
p« 80 lr flir eine jedesmalige «linschaltung hinzu zu
rechnen. Inserate bi« lU Zeilen losten I ft. 90 lr.
slll 2 U» l , l fi, 40 lr. fllr 2 Mal und 9« lr, <Ur

« W»l (mit Inbegriff de» Ins«ti«n»fiempel«).

^aibacher Zeitung.
Amtlicher Theil.

3>e. k, k. Apostolische Majestät habe» mit Al ler,
höchster Entschließung vom 15», I I I » , d, I , die stufen»
weise Vorrücknng oer Dombcrrcu des ksain'der Don i '
kapitels, »nd zwar: des Kantors Friedrich K o n r ^ d
i» die in Erlediguilg gekommene Lektorsstelle. des
Kustos Leopold K l o ö z o v i t s in die Kantorislelle,
des Kanonikus xoii«!- zugleich Ka!bedral»Erzdechauls
Joseph M a r l i n s z k y in die Kustosstelle n»o des
Kanonikus ,i>l»i,>r Franz ,^'av. H o f s s ä t t n c r i» die
allere Domherrn» znglcich Kathcdral-Erzdechanttmillle
allergnädigst zu genehmigen, und de» Pa»I S ; a ! a y
u, F a n e s a l , Vi;c.Erzdecha»t uud Pfarrer zn Kroß»
Szcut'Mikl<»s. zum Doniherrn an dcm ^'s.uü^er
Donikapilc! allcrg»är>igsl ;» ernennen gernht.

' Mchtamtlichtt Theil.
va ibach , >l. Juli.

Die Wahlen für den siebeubnrgischeu i.'anrlag
sind fast beendet, Ais jeßt sind 10« Wahlen im
Ganzen vollzogen, 17 sind noch zu vollziehe». I n :
Dolioker Komitat mußle» sie. aus welchen Grund,»
sagt dic «O. C." nicht, auf uicrzch» Tage «erlagt
«erden.

Das Abendblatt der «Wiener Ztg." erschien a»>
1, d. M, zum ersten Male unter dcm neucn Titel
«Wiener Abe»d.Post" als Veilagc l»r „Wr. Z." und
ohne den k, Adler an der Stirne, also gleichsam deö
offiziellen Charakters einkleidet. Es lnachle alö i.'eit»
artikel eine Veleuchtniig der von einem Prager Vlaltc
an den Protest der eilf czcchischen Abgeordiicte» ge-
knüpfte» Kombmalione», ans der wir folgende be»
deutsamc Warnung hervorheben: ..Aus diesem passt»
ven, Widerstände, der i» einige» Veziike» Aölnueus
organisirt werden soll, wurde den berechtigte» Inter«
essen der czechische» Nationalität sicher lei» Vortheil
erwachse». Und ihre eigenen Frenndc wäre» es, die
diese Imerrsscr. der Freiheit der Vewcguug und E»!>
wickl»»g beraubte»! Hicri» scheint uns, abgesehen
von alle» Motiven der Verechtigung, nicht einmal
eine geschickte Taktik zn liege». Den» wen» die czc»
chische» Partcifübrcr unbefangen die l!agc erwägen
wollten, die sie ihren Kommitlc»tc» durch die Fort»
sehuug ihres Verhallens bereue» »,>ürde», so dürfien
sie leicht znr Einsicht gelangen, daß die Kraft des
vo» ihnen beabsichtigten Passivwidcrsta»ocs i» leinen,
Verhältnisse Nebt zu rer iniposante» Geltung, die sichl
unser Verfassnngswese» bereits in säniiniliche» im e»>
gcren Rlichsrathc vertretene» Lander criunge» hat,"

Die «Presse" bespricht de» dem Abgeordneten«
Hanse vorliegende» Gesri)c»twurf, betreffend die Ver»
einfachung bei Vehaiwlnng umfangreicher Oeseßesvor»
lagen und findel das Mol iu. dem diese erste mini»
stericlle Vorlage entsprungen, für dnrchan« annchl»<
l>"r. dagegen ist sie mit den uorgeschlagcne» Mitteln
zur Erziclung einer Vereinfachung nicht ciiiverstan»
dc>> Die ..Presse« bezeichnet de» Charakter des vo»
der Negiernng vorgelegte» Entwürfe« als einen der
konstitutionelle» Öffentlichkeit geradezu feindselige»,
imd man werde für den Acrlnst derselben »ich! ei»,
mal durch die Herbeiführung einer rascheren Verein»
bamng entschädig!. „An die Stelle des öffeuilich
verhandelnden, jeder Meinnng uubcdmgl das Worl
göüneudcn Hauses seht der Gntwnrf der Ztegieruug
cincn geheim verhandelnden Sonderausschns!. und
w!rd der Entwurf ailgeiwmmen. dann ist das Hans
ei» fast überflüssiges Möbel, ras Plciuim la»» ruhig
daheim bleiben, der Sonderausschuß >h„> für ihn die
Arbeit.« Die „Presse" versucht ihr Unbcil aus den
einzelne» Bestimmungen des neu pwponirten Ge»
schä'flsa.ana.cI z» begründe», Die Nichtigkeit der wei»

tcren Milihciluug der «Presse«, «dasz man in Abgc.
ordnetenkreisen den Negicrnngsentwiirf alö lodtgebore»
ansiebt, nnd taß selbst jene Abgeordneten gegen de»<
selbe» z» stimmen enlschiossc» seien, die i» dec uori«
ge» Sessio» dc» Schindler'schc» Antrag iinlerslnyten"
müssen wir dem W,ssc» und Gewisse» deö Plattes
überlasse». Die „Presse" finde! ja a»ch, daß sogar
daS Hcrreübans in seiner Adresse sich über denselben
mit einer R>serve ausspricht, die einer Ablchnnng
von vornherein beinahe gleichkommt,

M,,n schreibt der .,G, K ' >u>s P a r i s : I,i
unseren diplomatischen Kreise» bält ma» es geradezn
für unmöglich, daß Kaiser Alerander sich weigern
sollte, anf der Grundlage der Vorschläge, die vo» de»
drei Großmächten a» ibn gerichtet wurden, zn unler»
handeln, u»d iu Folge dieser Ansicht scheiut a»ch die
Hossn»»g auf Eibaüung de« Friedens sich i,nmer
mel'r zn stärken nnd doch war die allgeminc
Stimmung in Vondon und Paris nie ängstlicher als
gerade jeltt, (5z schein!, als wolle man nicht an
ei»c friedliche l'ösnng glaube», uud verschiedene An»
zeichen verriethen, daß selbst Palmen'lon durch die
Iel)teu Nachrichten ans St . Petersburg be»nr»Iügt
wnrb,. — Direkte Nachrichten aus Petersburg bestä»
tigen die Meldungen von den unausgeseyle» Nüstliu»
geu Rußlands, dic liameiil'^ch Kronstadt unter der
eucrgicuolleu Teilung des Genc:al Tolleüc» i» eine
Feslnng ersten Ranges llnizuwandel» stredei». Der
geuialc Offizier verwerthe! bei diesen neuesten Arbei»
!e» alle Erfahrungen, die er in Oebastopol zu sam»
mcl» Gelegeubeit hatte, unt> vereinig damit die er>
probtestcn Erfindungen der neuere» Zeit. Hier sieht
man Paüerien mit Armstrongkaiionen. dort dcüüiüirt
die Withworchkanone, wahreiid ivirdn' andere nach
dem preußische» Systeme gebaut und armirt sind,
I » diese,» Augenblick beschäftigt ma» sich im Meeres»
gruudc Höllenmaschinen anzubringen, Ma» wird sich
erinnern, daß ma» seinerzeil mit dieser Gattnug von
Vcrnichlimgswe,sengen seinen Erfolg erzielte; dieß.
mal hofft man glücklicher z» sein, Finnland schein
blsonders von der russischen Regierung ins Angc ge
faßt worden z» sei«. Ungeheure Vorrälbe werde«
fast täglich dahin geschafft, mehr als 2<)l» .ssa»o»ci
n'nr^e» nnch Sweaborg gebracht. Anf allen Straße,
Rußlands begegnet man Rekruten. Auf deu Arlanes
Inscln, deren Befestigung in, Pariser Friede» Nußland
für immer umersagt wurde. u»d gerade an der Stell
des von den Franzosen zerstörten Vomarsnnd h.,be,
die Rnssiii wilder eine Stadt zn erbauen angefangen
I n drei Monaten bofft man mit allen diese» Arbei
ten fertig zn sein, Schwede» schweigt zwar vorlänsig
aber es lauert. Auch spricht man davon, daß Schwe
den nä^stens ein«-» Protest gegen d,e russischen Vor»
lchrungen auf den Arlands.Inseln nach Paris nnd
i?o»do» abschicken werde,

Napoleon s Vchreibcu über die De-
zentralisation der Verwaltunss.

l!, «'. Es ist eine allgemein anerkannte Thatsachs,
daß die Maschinerie der innere» Verwaltung i» Frank»
reich sehr schwerfällig arbeiiet »nd zwar gerade in
Folg: der »ntcr ,̂'onis Philipp ans's Aenßcrstc ge»
triebenen Zcütralisaüon, welche die Verwaltung keines»
wegs vereinfacht, wie deren Vertheidiger behaupten,
sondern ,»> Gegenlbeil mehr nnd mehr uubel'ilfiich
gemacht, uamenllich aber, was das Hauplübel ist. deu
Gemeinden jede Autouomie genommen hat, Nn» kann
es zwar keineswegs die Aufgabe des zweiteu Kaiser»
rcichs sciu. das einst in Frankreich blübcndc Selfgo«.
vrruemeul ivieder in < i!cbeu z» rnfc», aber immcrbin
ist ihm das Verdienst nicht abzusprecheu, seil seinem
Beginne verschiedene Versuche uutcruomimn zu haben,
die Verwaltung j» dezeutralisireu, 'Diese Versuche
mnßten mißlinge», weil sie die Alt nicht an die Wur»

zel des Uebels zu legen wagte», »nd ma» muß a»<
erkenne», daß Napoleon l! l , dieß endlich unternimmt
mit seine»! im >Mo»iteur- vom 2^, I»»i veröffent«
lichten Schreibe», an Herr» Rouhcr, dcu dem Staats»
rath präsidireuden Minister. Indeß läßt sich nicht
verkenne». daß die allcrdi»gs nolbwendigeil Vorar»
bclten. welche da« kaiserliche Handschreibe» dcm Staats»
rathe aunräg». dessen Tl'äligkeit auf miudcstcus zwci
Iabrc binans in Anspruch nehmen werde», Nn» aber
wird schwerlich der a.esctMbende Körper, nachdem ein>
mal durch die kaiserliche Initialiuc die Dczcnlralijatio»
der Verwaltung angeregt ist, cine Verschiebung der
dringend nothwendige» Reform auf so lange Zeit bil»
ligen. Man glaubt indeß auch. daß der Kaiser dieß
vorausa/lseden bat und zuuächsl beabsichtigt, der Oppo«
sniou eine eben so dankbare, wie im Grunde seinem
Süsteul »ngefäbrliche Arbeilssphärc zn cröffnen. Ebenso
ist in gutnntelrichtcten Pariser Kreisen die Redc da»
von. der Kaiser n'crde demnächst scho» cinen Schrill
weiter gehen und entsprechend dcu vier Marschallatc».
in welche Frankreich mililärisch einsselheilt ist. vier
großc und bis zn einem gewissen Gradc autonome
Vciwalluugsbczirle krcircn. Es gäbe dieß. »cbeubti
bemerkt, auch Gelegeuhcit zur Versorgung der durch
die ütuesicii Mlnisterverändtrunge» disponibel gewor»
deuc» imperialistischen Staatsmann'»-.

Korrespondenz.
W i e n , 2. Juli,

-»!. Dic Version, daß Rußland nach Andeulnngen
des Fürsten Gortschakoff geso»»e» sei. die bckannlen
Proposilwne» rückballlos anzunebmcn, crbält sich. Sie
machle sich besonders auf der beuligen Börse gellend,
Sie war es, welche derselbe» ei»e l'cbhafligseit »nd
Fcsligkcit verlieh, welche vor einer so weillragendeil
Enlschcidung zu alleu Zeile» bemerkenswerlh gelvese»
wäre, in Mille der Saison morte »ud »nmiltelbar
»ach de,n Ultimo aber geradcz» auffallend genannt
weiden muß Und dennoch ist die Sache »ichl all
zu schwer zu erkläre», Ma» glaubt ebe» was man
hoffl, Wenn dem c»tgeg»et wird. daß die A»»ah»>e
oder da« Refusire» der Propositionl» eine Sache sei,
welche man sich zwei Mal überlege uud nicht !n 24
Stunden entscheide, so ist lnerbei wohl z» bcmcrken.
daß der InHall der Propositioncn dem St, Peters«
burger Kabinet schon etwas lä,>gcr als 2 l Slunde»
bekannt seien. wcu» dic bierauf bezüglichen Nc>!en
anch erst seil dieser Zeit i» den Händen des FürNeu
Oortschakoff sich befinren. Dazu komm! »och, daß
man dic von Oesterreich entworfene» Propositions»,
bei dcr sprüchwörtlich gewordene!! Mäßigung und Rück»
sicht dicscr Großmacht, keineswegs darnach angelt)."!
l'äll, daß rie russische N.giernng auf dieselben, olinc
Gn'äbrdung seiner wirkliche», l'öbcreil Iiileresssii oder
auch nur seiner Würde, »icht eingeben könne.

An der Vöise sprach ma» beute anch von ciner
Anfrage des Hs>rn Dürgermeisters an dic Kreditan»
stalt. ob dilseö Institut geueig! sci. und unler welche»
Pcdingungeu mit der Kommune ci» Aulehen vo» 5>
oder, wie Auderc sagen, <i Millionc» abzuschließen.
Ich konnte »icht erfahren, ob diesem Gerüchle That»
sächliches z» Grunde liege oder »icht. Doch fügte
man als Molivirnng dieser Negozialioueu hinzu, daß
dieselben mil Rücksicht auf die Uebernahmc des Per»
sapamles dnrch die Kommnue und aus dic strrichlnng
zwcier Filialucisal/ämlsr eingegaugeu worden seicn

Dic Fahrt dcr Süütgalter. welcher hier cin
nahezu dcmoustrativer Empfang bereuet wird, ist vom
herrlichsten Welter begünstiget. Schon am früben
Nachmillage sefttc sich der Gemtinderalh und die G,<
werbckammll, so wic eiiic Menge Wicner i» Ben's«
gu»g, um sich »ach de»! Vandnngsplahe des Dam»
pfers in Nußdorf zn hcgebcn, '̂eioer ist die Anlunfl
auf eine etwa« spälc Elnnbc « Uhr Abend« fcslgcsehl.



5»S,

Oesterreich.
Member«, , . '7, I » » i , Die Rachrichte» über

die Hinrichtung dcr Komtcffe Plater »nd der Frn»
Terlerzka i» Wi l»a habc» sich als falsch crwicsc»;
lagcgcn ss»d Vic Rachrichte» nbcr dcu ^rccklichc»
Aüsgang der beide» Erpcditionen »utcr Jordan und
Tl inajclvöl i nur allzn ivabr, Ticsc bcidc,l Abih.i«
Inxge» . bcslchcud znialunicn ans «><»<» ^!«» Ma»»,
ivurdc» »lit großer Mlibc »iid Koste» ziisamniengc»
bracht, ei» großer Tl>e>! bestand mis j»»gcn ^cntcu
dcr bcstcn S laudc, »»I' es gibt heule wcuigc ^ami«
lic». welche d»rch sen schrecklich tragisä'c» A»sga»g
dieser Yrpcdttioiie» ui.itt m i i t r l ' odcr unuiittclbar bart
betroffen worde» »'arc», Tcr ^ed tcr Grase» ^a r
» o w i l i aus Tzi low liegt konstatirl uor,

^o idan , ein erfahrener Kr i lgöniann, b,U sich
anch nicht scbr befähig! gezeigt, u»o uo» dicsem, dcr
imter Tembineki in Uugaru, »utcr Kmeü) in Kacs
alS türkischer Oberst Ausgezeichnetes Icisttlc. hätte
ma» mcbr Takt »nd Vorsicht crwarlct, Jordans
^od scheint sicher zu sei».

T ie Rede» !»i Abgeordnctcnha»sc in dcr Adrcß.
Debatte werden hier völlig verschlungen. I n einem
Kaffebl'ansc ward dieser ^^age auch Verger's Ncdc
verlese!!; cin begeisterter Pole erhob sich und r ief:
..Schal«-. daß Verger »ich! ^ '«XXX! Mau» zur
Tisposilio» I',u."

Tie Abfcriignng der „Koriüiarz! '" hat bier led-
hafte» V. i fa l l gefunden. nnd ich glaube »ichl zu ir>
re», d„ß Vater Palacky u»d Schwicgersoh» Ricgcr
il'res bisherigen Rinibu-i völlig ciükleidet dastehe»,
denn so hoch Palaefy a!<< Mann dcr Wissenschaft
sieln, ebenso t i l f sank derselbe als Politiker. I m par ^
lan'.entarische» ^eben einsten P,',laeky »no T r , Ric>
sser z» dc» Traten zäble».

^ e i t n l e r i t z , .'!^, I n » i . T ic zwei Ichtc» Tagc.
an d>»>!cn lie H i l s c h c i s e i c r und die F a h » c » »
w c i h c u n s e r e s T n r n u e r e i »ö lie gauze S>aN
i,no Unigel'nng in Vcwcgnng uclse^Icn, lvarcn im
ve>I!c» Sinne l>es 3lil'r!cö sur unö Hcst' >i»o Elenden«
i,'.,',e, T ie ^ I 'ü lü ie , ric öffenllichcn »»o Pliualgc»
l'änrc prangten alle in> icichsten ^aluien» »üd Vluiücn»
!chnu>cke. T ic aüöivärl iglü Turn» unl> Gesan^ö^er«
»>»c ans Prag, Änsslg, Aüscha, welschen, Te^l>^. ^ i i r -
>!lil>. Vl',»,sch.^ainnit). Haira, Wegstahl, 3,'eichcndcrg,
T l e s r e n , ai,<? dem liachdarliche» Tdercstcnslart, Ul',!
nw a»ch zahlreiche lDfsi;ierc sich l^il icil iglcn, und »cch
cins anrcreven iDrtcn tanschlcn mit vcr sie herzlich
nufncl'meüre» Etav t die lll'hastefte» Vegrüßllngcn
ans, An, !.'>!, ^uni Nacl'niiüagi! l'clebte der r«,'», N>ng»
plan <n,f lie Sch!!t)eni,'sel sich hegel'enre Feslzng, den
ane allen Fenstern Tainenl'ändc mit sreimpllchen
Vllimenweiwcn ül'erschlttieie» dic S t r a f n , in rene»
l!»c massenl'asle Me^ischeüiu^ngc »us« »nd al'irngle.

. ,'in! der "uüel fand in Gegenwart mehrere ^aiieiags'
abgeordneten die feierliche Weihe der lVslhare,, I n »
nevsahlis siall. welchc ein Vcn in uc>!> Tamcn dem
Vcümeri^rr Innwerem gespenllt h,Ulen, Tie. Ge.

malin dcs Herr» ^a!wesaevl)sa!cn Tr, Weber war
Fahnenmnltcr. PöUcrschüsse, Musikllänge, Zcstlicder
»no lc,iuge Ansprachen, Ul'N welchen besc>!!0crc< lie
schöne /v!irede dce Sprechwarlö d.ü Tnrn^cv^inv
Hcrrn T r , ^»„kc Vcgciünniig err.gte, h^eichüe!.»
die erhebenden Mcnienlc, Tie û >n sammllichen ^n r -
»er» trot) der glnhcnde» H>!)e a»^gesu!n>e» Frciübnn^
gc» »iid da<j Kintnrne» sancen aügcincinen Beifal l ,
( i n fröhlich geninlhlill'eü V^lkofest in, freien »i!0 ei,ic
trefflich aüsgefnbne ,>>il>iladcn>le i» deni l'^'n einem
glänzenden Publikum erfi'.llle» ^Idealer, bei welchem
a»ch Hcrr T>rekl>,'r Thonu! ^,vei (Vediehlc schionng
hast vurlrna., schlüsscn tc» heiter >.'erlcblt» crittn ^,i i»
tag. Hentc Vorni i l lags vmammcNe eine ^»süuesse
die ,)e,lthe,l!!ehmer i» »nd vcr der Sladfirche, Um
Mit tag fand oic E»!hi,l!n!>gl'll!cr des Hilscher - Te»k°
mal»?, bsslcheno i» einer mehr als lebsi^grc's^» Erz°
bnitc deo Tichtere«. von Nadnicly in Wicn meislerhast
ai,c«gcfülnt, statt, welche a»f einem G:a»,lse'ck>I i » ! l
nnd in einer mit militärische» »nd dichtcrische» Sym>
hc'le» gezirrien Nische dcö Sclüinargebandc,?, dcö Gc^
bnrtühanfts des Gefeierten, nnlee eeni Schwibbogen
der Vriielenftiege anfgest,ll! n,>nree. Tic Hänser waren
»l'ch slst'icher alö gestern, »ieie a»ch mit dem V > l ^
nisse Hllschel^ gcsch,n»ck!, Ter Präsident dcö H i l -
schcr'^c»!i t ' ' ,s, Herr T r , ^ai,da, hielt hier d,c ^csi'
rede, der Vnrgermcister und Reichöraihizahgel'r^ncle
Heir T r , Fleischer eine fnizelc Ansprache, T a i ! T ,nk
mal ward zugleich »ul der ^irmiing'. 'nrfnnce icr (^e-
»iei»de ühciglben »nd lüü.r e^nn.ruren ^übelliifcn
der i^'pf an i^'pf slchcndcn Mensche»»,cnge en!bii,U.
Tas Tcnln ia l trägi die gl'Idene .u^clülfi^ ^^'s^s
Emanuel Hilschci, gebore» in diesem Hause >un .. '
Jänner !>!<«>, gcslorbc» z» Mailand m» ^^ Ncve,»,
her l > ^ . Tic ^atcrst>,di dem T ich lc r " Sie Sän>
gcrckörc nnd dic Mnsikkalxll,» fnlnt,'» hier den ,,^e!>
gcsang a» die itünsllcr" von ,)>'. Sä' i l ler und die
ro» ^ndw, Ang, ^ranscl gcdichletc ^eslfaiuale, bciec
loniponirt v. W , H, Veit, in würdigster ^ci>e ans,
,.)»!» Anderlei: a» diefc» ^ i g wnl le eine glcichf.,11^
von Professor Nadnicky an^gcinhrle Tentnuinzc in
Neügcld geprägt, wclchc »,it den, Vrnslbilde Hascher',?
»»d dc»i Veii»>erii)er Stadllrappcii geziert iü,

Ausland.
V e r l i » , 2',», I n n i , Ter Minister v. Enlenhnrg

soll einem Ionrnalii ' len gencnnber geäl>s!crl habcn,
raß die Opposinc,! des ^chn^igeuo helai i^f^lrcru^lr
al^' jene ocr lonalen Polcnul se>, »no daß die Re-
giernng gegeii ledere keinen (Vmwand erheben ivinde
S o Graf Onlendnrg. ^ü ei,irr gcilnssen Nrbcrein'
sllnunnng Neb! damit, ,ra? m einflnl'iclchen fen^ale»
kreise» gesagt wird, Ten^iisolge irincen wcilere
Vcrschäifnngen der Neprcssiv - Mastiegeln gegen lie
Tagcoblälter eintreten, wclchc oa? '^erb^l ,ncbrcrer
.n'nrnale herbeiführen ninssen, AnN.rde,» sollen einige
eniswältige ^onrnalc ucrbo,cn wcrdcn, n»o cs z,rkn'

l i r t bereits cine M e derjenige» Vlät tcr . wclchc »ich!
ourch fügsanic Korrespondenten bedient, und dnrch
diese Maüiegcl getroffen werden solle». Ueber dicse
innere» Vorgänge ist selbsluerslänllich das große !̂lsc<
pübli^i»! »icht unterrichtet, »nd dic scharfe» Urlbcilc
über das Aiifgebe» jegliche» Widerstandes der Prcsse
gegen die realüonäec Rcgiernng nichrcn sich »lit je«
dem Tagc, Man weisl a»f die Ha!l»»g der franzö»
sischc» Oppl'silion^ Picssc liiid ans die österreichische»
Zonrnale znr ,')cit des Vcrirarnnngssystcms bin, lind
verlangt, da« niindcstcns eine ähnliche Haltnng »m
der Würdc der Presse willen angenommen werde.

Tie Hanclanger der ^enüalherrschaft benüye»
ivaeler oao Ter ra in , das ihiie» jetzt unbestritten über»
lassen ist, nnd organisiren dasjenige, was das Organ
dls Henn v, Visinark als „Verfassnngsstaal" be»
^cichnet, näl»li>1> „nnr eine Perbesscr»»g der friihereil
al'solntistischcn Staatsmaschincric-, T ic reafllo»älc»
Vcrciiie werfen überall ihrc Neye ans ; man sanimcll
Gelder z»r Gründnng ne»er Regicrungs » Ion rna lc ;
Flngschrificn wcrdeii z» Tanscndcn gratis vertheil!^
,,e>niclhctc Redner onrchziclie» das i!a»o u»d wnblc»
für den palriolischcn »nd Volk^uercin »»d gegen par>
lcinientarischc Anarchie und fortschrittliche» Tcspolis»
»uis^ man lolport ir l von Haiis z» Hans Znstim^
nuingöadresscn an Herrn v, V isma i l , »nd wen» de»
Trägern derselbe» irgendwo etwas Unangenehmes
passlrl, so gehe» sie, als ob nichts gcschfhcn >l>äre,
i»'s nächste H,',uH, Ileseni Treibe,! geaenüber, sagt
nia» in Ve i l i n , oaü die Politik jchl Somnicrscric,!
halle, aber daü i,» Herbst die liberalen z»r (^lnlc
schilile» irerdl i i ,

M ü n c h e n . Tie «Vaier, .Z," lbeilt zwei Alle»»
stücke „ i» r ^ragc des französischen Ha!wclsuc>!raqs"
mit- eine Tenksebrist, welche die baicnschc Ncgiexing
iu der Münchener Geoeral »Z>,'llkl'»fcr«nz am ^.'<,
April d, /> miigeiheilt, und eine wciicrc Acnßcrnng,
iic ecr löi>ig>lchc Vcuollmächli,,tc, M>nislclia!ra!h v,
Mcirner , in dcr Slßung ocr Gencral'.Honfcrcnz vom
Î >, ,>»ni abgegcbcn Hai, T ic Tcnfschrift, die sich
über die österreichischen Proposiüonen vom l>», ^n l i
!.^«l.' bezüglich der Erne»cr»»g »no Erweiterung d , "
^ol l° n»d Hl'.»dclöoerlragcs von l^'».". a»släi» , l̂ r
lürwortct deren Vcralhnng a»f dcr Gencral'Konsercn^,
Tic österllichischc Regiernng hatte, wie in, (5inga»a
d,cr Tenkschrift erwähnt w i r d . i» emer Tepesche vcm
^«!, März d, ^ jene ihrc Vorschlage wicderholt n»o
das (tzrsnä'en crncncrt, dal) clidlich znr ftröffnnng der
Untl ihanrl iü '^en ^cschriüen werde. Tic haieiische
Negicvimg crl!ärt es für eine schuldige Rücksicht,
dieser Aliffordcriing g?gc»übcr sich n i ^ t ferner znwar«
tend z» vcrl ial ici i , uno erachtet es für ibre Amaal'»',
,,diesc i^rage in ihrer Dermallgcn Vagc wciier z» v>r<
trete» un? zur Einlei l»»^ der Vchandlxng derselben
iftrc Ansichten dc» Verein«.Ncgicrnngen offen mi,zu«
lhcücn,"

Ans V t l i n c h c » lonintt fer»>r folgende M i t l h ü -
lnng : Giücni Vernehmen nnch ha! die baicr,sche
slicgiernng bereits a»> 15, I i m i sine Tepesche^a»

Feuilleton.

Ueber Marburg uaeh 5llasteufurt.

der angcnebmsten .',nsäl!igs<'i!e!, für Veiile,
,>'<Ilhe wrii'eüül'!'!' strenge an dsi, Schü >b!is<1>, i» die
ssan;I,'< i'^,r iU>,rl>anp! „n ein Gs,,i^>! gefssseü sind,
,,'! »>e»n eo deni Kalender gcfäl l l , eiü,'n dcr ver
lel'icl'! >!s>, «^inzelfestlage ans eine» Sonntag solgen zn
>assc» An selche» Topp<lso,!n!agen werden ran»
an'ßere An^singe aiisgesülni. ivelche für dic „weißen
Sklave» der ^ iv i l isaüo»" die ^criiüreisen »nd V^lleg'
>,iat»re» eiscftc» müssc», Hci^cr waren es die Hei-
lige», Peler »nd Paul . tcrcn ^cicr anf de» Mol,tag
fic!, »nd welchc somit cincn solchen größeren Ailssing
'»öglich machten, den nvr ^ I'lm^l,,-. x n i x , n <-
„>,„ !, ,l^<'>i,,„i> „ach Kärme» unlcrna! »,^» , und
z,rar mülclst dcr ücncröffnctc» .^tärülner Eisenbahn
Uni dicse uo» hier a»s zn erreiche», m»ß n,a» be
lannl l i l i ' erst nach Uarbnrg fahren; wir fügle»' Uüö
dicsem kategorischen Zinperaüv, und lanien Sonntags
Früh l l Uhr 10 Minnten m dcr « S t a l l dcr . j n -
lunf t " an,

Taß Marburg diese Vcziielnnmg vcrdient, ist
nicht scharr zu beweise», Es wird einst dcr Mt t lc l -
l'iinkt dco Vcrk,hr>? zwu'ehc» Ungarn, Kärnte», .^vain
ünl> Sieiermmk s^in. »nd daß es als solcher cincr
rapide,» Entwick!»!,^ cntgsgc»g>ht, ist ganz nalürlieb
Schon icht laLt sich rieselbc crk>»>cn^ ma» brancht
n»r »ach .ivößcicn ^vttlruallen dc> S lad l cincn V,snch
;n ma^en , >,»d nia» wi»o sinscn. wie der Vcrkcl'i
ir.nncr lcbbafier. dic Vevöllcrnng imn'cr zablrcichcr
und zugleich gcnuschlcr wiro, (zi» Glück für Mar
bi-rg ist, daö lie Vürger ibrc ^nge begre,scn uud der
^süe» Stlo'miü'g wi l l ig folgcn,' ds / Zuknnfl den

Vode» bcrcile» n»d »ich! in Alll'crgcbrachlcm ver«
harre». S ie thun AUcs, »m .^o»,lorl allwarts ein»
z»führ>», delinit die loi»,»cude Zeit sich behaglich
fühle. Sie crwcitcr» uno vcrsehöncrn ihre Gast- uno
Kaffchhänser, sie gründen gcscll,gc Vereine, sie bc!re»
tcn übcrall die Vabn dec> ^orischriites, Ste,tl stin,
lender, »bcr cin sür Hiibncraügeul'esiylr Schanrel
erregendes Slrastenpflaster gclcilelen Rinnsale sind
jeh! »ntoiloische Kanäle angelegt, werde» Trol loirs
lü ie l ic t und ein becineme'?, sl'llflC Psiastcr über lie
S ü a ß . n a»<'gcbrci!st. Elegante Gebäude enistll'cn
al!enil>al!>(n; »»^ ijl die V.rbindung^bahn über Pctian
c>st cinnial hcrgcslclli. so wird gcw ß al,f dcn, r.chicn
Ufer der T r a u ein ganz ein uener Sladl lhei l hcran»
wachscn, dcnn dorl wird gcrade da? Herz dcs Vcr-
lehrs seiü, Was abcr an, »,eisten Anlaß gib». Mar>
bnrg ci»e g1ä»zcnde Znknnf! zu prephezcicn, daö ist
lcr Unlcrnehmilng>,'ge!st dcr Vewohncr, von dc»> sie
gcrale a» dicsc» Tagcn cine Probe gaben, Sie
hatten cinen Vclgnügnngv'zng »ach Klagciifurl ge-
wünscht, welchen Wunsch cic Tirektio» dcr Südbahn,
aiis >ras für Gründen, wiss.n wir »iel't, c,bschl»g
Tic Maiburger aber ließe» sich »icht znrnckwciscn, sie
bcgcbrten cincn Eltrazng. dc> 6»A) si, kostete, wclchc»
Vclrag sie dnrch dc» Verlauf vo» Ü.̂  ^ahrlarlen >',
lil» ft,, auibrachl.n, Vürgcr»,cistcr T a p p e i n c r
vcrschniäl'le nichl, sich a» die Spiyc dcs Untcrnch.
üienö zn stcllcu, liiid wer irgend cinc Geltnng >» der
Geftlischaft halle, schloß sich an. M i t diesem Erlra^
zn,1 fnhr !>»» Sonntags Hi'üh sicbc» Ubr «ganz
Marburg" naä' >Nagcnfnrt, W i r folglen im Post-
zngc, dcr zwci S innre» späicr dahin abging.

Es war cin bcnlichcr I l ininiorgen ^ dcr Himmc!
irar blan, kcin Wölkchcn zci>>!c sich ^ d!e Sonnc goß
ihre volle S!>ahle»,nc»gc bcrab ans dic lhanblihcnde
Landschaft, ivas cinen heiße» Tag voiai,eschen ließ,
ocssc» ^'asl wir auch in dc», engc» Waggo» halo
gciiug cnipfaiide». T ic Abfahrt gcschich! »och vo»>
alte» Pahnliofc aus, Die Zahl der Passagiere war

sehr zahlreich; wer »ich! den Vergnngiingszüglern
!i,ichrcistc. besuchte wcnigslcns cinc dcr »ächstcn Sla»
tonen, M a r i a R a s t , F r e s e n oder M n b r c m ^
b e r g. Tic Vah» fül>r! anfangs dnrch eine rebc»-
hügelige, iachendc Va!,lschasl ^ zni Reelücn l^chäll >na»
die T r a n , dcrc» lrnbe Wogen rasch dabinhransen,
»»d deren Ucl'crslinvcllc» d»rch machlige Da>»mba>i<
icn gcwehrl ist S o gcsiä>er! die Vabn gcgen das
Wasser ist. so erscheint sie nicht gcgcn dic >
welche in stc,lcü (<)cbi!gHwän'l» sich znr linken e>>
beb!, '̂  ic Vöschnngcn dü,sl,n zn <^idal>rn!schl,uge»
schr gcnc,g> scin, uno wcnn im ^rühjahic Thanwe!«
lcr siniri lt und dcr Vodcn scbr durchweich! ist. mag
>>>anche Slöcung oes Verkehrs durch hcrabsinkende
Erdmasscn veranlaß! werden. S o wenigstens laulc»
ten unscrc Vctrachtnngen !väl>re»!> dcr Fahrl,

Voi> M a h r c m b c r g biö U » l c r d r a » b l< r g,
dcr erste» Stal ion in t a r n t e n , behält die Landschaft
ei» nno dcnsclbe» Ebarallcr bei. Es ist wcdcr ein
düsterer, noch ei» qroßarligcr; dic Vcrge sind durch»
wcg thcils bcn'aldct, »Heils »>it Felder» uiw ifci^
bedccll. Erst bei Uulerdraubnrg wird dic Gegend
witt'romanlischcr. Hier sicht ma» schon dic <!l>?>!
Fnß hohe P c t) c ihr Hanpt crhcbc». »»d inimcr
böhcrc Spißc» taucht» auf, biö cxdlich die bcidc»
O b l r e , dic ^ o s c h u t a odcr die Sannlhalcr Alpe»
sichtbar wcrocn. »nd dcr i,'aibachcr Reisende freudig
dic Spipc» u»o Kontiirc» dcr S t e i n e r A l p c u >
g r » ppc erkennt, die jedoch bald wieder uon de»
,tt,nava»kc» abgelöst werten; von Klagcnfurt nils
ncbt man sie nicht, P r e u a l i mit dc» Noslhoru^
schc» Eiscn,vcrkcn licgt hier licf znr Uinkc» gcbeüc! i
aus le» Esse» stcigl unr hie u»d da cinc Ranch,
säizle', dc„» die Wcrke stcbe» lheilweisc still. Äci
V l c i b ü r g wird die Gcgc»d offe»cr »»d frcier;
li»ks an dem Verge sich! man die einzelnen V l l i gv» '
bcn und am Huöc das Bleibergwerk sclbsl Hicr
fa»dc» wir zu»! erste» Male seit dcr Fahrt vo» Mar»
burg her — Pier. Der Mange! a» Nestauraüouc»
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icjenigcn Zollvcrcins « 5cegicrn»gc» gcrichte!, welche
en vo» ibr in der bandelspolilifchc» Frage (preußisch-
ranzösischcn Handelsvertrag u»t> Zolleinigiing mil
Dcstcrreich) cingcno!»n,ene» Slandpuukt tbeilcu, und
ncselbcu darn, foriuell aufgefordert, gcmcinsam mil
hr diejenigen Schrille zu beralbc» , wclchc für dic
3ucnti,alität cincr dnrch die Hallnng Preußens her«
leigefubrleu Sprengung dcs gcgenwärtigl» Zollv,r«
'ins behufs dcr Herslcilung eines neue» Zollgebiet?,
lölhigenfalls auch ohne Preuße», imd dagegen, unter
>c» entsprechenden Bedingungen, »lit Oestcvrcich, z»
lhnn sci» würden.

Nagcol'clicht.

Uaibach, 4 Inli.
Gestern Vormittag l i Uhr wurde in dcr S t ,

Flonanslirche cin Diel» crtappt, dcr cben i», Begriffe
war. dcn Opfcrstock zu beNehlen, Er wurde sol'ort
i» Geivabrsa»! gebracht. Wi r bemerke» bei diescr
Gclegenbei! zugleich, daß vor cinigcn Tagen s ä m m l »
l iche lDpfcrstöckc in dcr Domkirchc ansgcranbt wur-
dcn, ohne daß man dem <l!äler auf die Spur lain,

— Ein anatcunischcs Kabinet ist angcfo,umcn
imd nächst der Slcruallcc zur Schan ausgeslcll!. Eö
cntbält, wie der Anschlagzeltel besagt, solche Objekte,
die vo» J e d e r m a n n in Augenschein gcnommcn
werden können.

— Zu dem i»! Entstehen begriffenen T u r n »
V e r e i n e »-wen sich bcrcils ft' rie! Tdeilnehmer
gemeldel, daü an die Aüschaffung cigcncr Turngcrälhe
und eines eigene» T»r»plal)cö gcdacht wird.

W i e n , ^. Jul i .

Durch die Gnade S r . Majestät dco Baisers ist
dein wegen des Vcrbrech,ns dec! Belruges zu 7>äh-
rigcn, schweren ttcrkcr vcrnrthcilt gewesene» Vcrival,
liingsralhc der Kredit»,>sla>l und Hof> »nd Gernln?
Asuokalc» Dr, Johann Baptist Zngschwcrdt der Rcst
seiner noch übrige» Strafzeit nachgesehe» werden.
Derselbe hat mit Anfang dieser Woche die Strafa».
sl'ilt zn Stein verlassen, »nd ist bereits in Wie»
cingclroffc».

— Se, Majestät Kaiser Ferdinand haben das
',','„ dm> Präfioenten des Aüerll'Uinsvercines z» M e n
im Name» dcö Ausschusses überreichte Ercmplar der
dießjährigcn Percinspublikaüon: „Die Wiener >>f>
bürg i,n Iah,e !.'><)<!«, „ach Zeichnungen dec! k. l ,
Burgüanptinanneö Moittoyer init anüsnlnüclicm .'er!c
vo» dein Mitglicdc rer l.userlichcn Atadenne der
?!>issci>schafti» Th, v, Xarajan, in die Mcrlwchsle
Prioatl'il ' l i l ' lblt' ans^nochmen und cincn V-Irag ul'n
KX) fi, ,̂ >!r Vcfl'ldernng der Vcrei»e>>l'eile nllcrss»a>
digst zu iviomc» gernlu,

— Z»m dcnlschen Tlirnelsesic werde» sich l'on
den Wiener Tnrnerü l'ei '»<»<» nach ^'eip^ig I'egel'en.

A»^ Aülast dcr geqenivartig so klägliche,!

Geschäfte in ^rcditallien nnd im Hi,,l'I>ck, daß i»
diesen »ur eine l'ekannic Pcrsönlichkcü riil'rig in neue»
stcr Zeit l 'perirl, zirlnlirt jept das Börsenlwmnot:
Wir fttredi!öas,ie„> s i n d o „ich! niel'r, wir warcn 'ö
(2^allln^),

— 2)er dics,!jä!>r>gc denlsche Znriste!,lag stndel i»
Mainz am 5> luö .̂'-l Angn,l ^ t a l t , der Vcgrii-
ßnngöal'cnd am 21 Angnsl. Die Mitgliedcrlistc wird
am . ' ! l , I n l i l,esch>osscn,

Rcnejlc Nachrichten unö Triettlalümr.
P r a g , 2, .ul l i . I n der hentigc» Sipung deö

Sladluerlnonctcn.^olieginmo wurde Dr, Bsiok» mil
?iH uon >l2 Stiinmen (Dr. Hauschild hatte «.! St , )
zum Bürgermeister uno Holzhändler Dietrich (Czeche)
mit s>^ Slimüici i (Dr. Schnl'crt erhielt »'̂ l S t > ^n,»
'Mrgcrmcistcl.Stcllucltrcler gewählt.

T r i e f t , <i I n l i , (^cvantc.Post,) Athen, ^7. I n n i !
Eö finden slnrmischc Sipiinge» rer Natil'üall'l lsamni'
lnng durch Angriffe der Parlei Bulgaria auf daö
Miuislerinm stall. Der ?!ücktritt deö Icl)lerei! ist be«
'lnstchcuo. Der (5hef der neuen ilt.gielnng ,,'l ivalr
cheinlich Tr i lopi . Pril'alnachrichtl» zufolge wird der
icnc König nach scincr Anlnft die griechische Reli-
gion aunehmen, nächsleu-? wird il'n die Rationalver-
ammlüiig uolljährig erklären. Ocneral Spiro Milioö
st zurüctgclchrt. die Polizei Iitt< ihn »ich! landen,
^tach Gvthinm iviirdc» Truppen geschickt, um dic
X»he hcrzüslcllcu,

« e m b e r g , 2 Jul i . Das Gefecht Iici ^oivialyn
dauerte gcstcru l>ii! zu,u Einmuch der Nacht, D>c
Inslilgeuic» zöge» sich danu rcchls i» den Walo gc.
gen Buczyüa. Eö wurden Verwundete und Flüchtige
nach Vrody gcluacht.

i lemberz, , 2. I a l i , Gcrüchtwcisc ucilautct, Wa>
socki hade glcich »ach dem Ucdcllrilt l'U'cr die Grenze
das Kommando an Rov,)ttl lUxvgcdcn. Nach Aude-
reu ,oll die Wc,sn»g zur Ansiösiiilg de« Insurgentt»'
lorpü l'om Nevolulionskomit«: gegeben worden sein.

« e m b e r g , 2, Jul i . Wylott i hat sich mit sci<
»cm .̂ orpc^ gegeu ^remicnec durchgeschlagen,

H r a l ' a » ! , .', Ju l i , Dem ,,0'zaö- zufolge Hat
am '.'^. ̂ ', M . im Anguslowoschlü dic Al'thcilung
dec> Luziu ein blutiges Gefechl I'cslauden, die Nnsscu
wurden geschlagen, Suz>n selbst ist gefallen.

F r a n k f u r t a. V t . , >!. >„ ! , , Die ^<<-»rope"
lhcilt das Ergebniß dec» wegen Peantwmtnng der
Noten der drei Machte in S t . Pltcröbnrg abgchal.
lenln geheimen RatHcö mu.— i i^ß!^
„Europe" hall zwar d,e Hossliung auf ̂ ös>^
polnischen Frags auf Grund des Plogramni» der drei
Mächil' ,ü> ,>t!,so>lsch, >l>i>l jedoch »>i! Rücksicht reu
Krieg zu verschieben und vorbehaltlich seiner Opposi»
lwn gegen den zwcitcn, die Nalionnioerilelnng belief'
f lndln Pnnf l des Programms, die Wlcner Note als
UüleihandlnnlM'nsiö <i»neh,nen, im Zalle die >!ou

-ereuz» oder Kongreßuerhaudlungen — das Interesse
dcö Reiches und die Würde dcS Ezareu respetti«»»
— anf »och andere schwebende europäische Frage»
erstreckt werde». Fürst Gorlschakoff sei nicht mlt nUcn
l,»r Geltung gckommenlii Fragen cinuerstaudeil.

T u r i n , I . ^ i i l i , < Nachts>. Dic „ I ta l ic meldet:
Dic französische» Behörde» in Rom haben den (Vcno
ral Vamarmora von mehrere» in Rom und Civitavecchia
uorgcuommcnc» Bcrhaftuugcu in zicnntniß gesetzt. Es
gchl da>> Gerücht, daß hohe Pcrsoulichtcitcn und fra»-
zösischc rcgitimistc» tomprouiittirt siud.

T u r i n , ^. Zn>i. I n de», Prozesse der Schul»
brüoer lautet das Kontumazurthcil gcgeu P, Theoger
auf l,'> Jahre, gege» P. Narciß auf 8 Jahre lind
gegen P, Tclesphor auf 6 Jahre,

P a r i s , :>. Jul i . Der „Mouitcnr" »icldct:
Fore!» fe> ;um Marschall ernannt. Vazaine erhielt
daö Großtteuz der Ehrenlegion. VniUefroü »u!>
Marguiö Gricourt wurden Seuatoren.

« o n d o n , : l , Jul i . I » der gestrige,! Sipnns,
des Unterhauses ivurdc der Antrag Henuessiss anf
eine Adressc bi^ zur Vorlage dcö Notenteüeö vertagt,

K o n s t a n t i n o p e l , 27, I n n i . Der Fürst von
Serbien verlangte die Nänmuug der von türlischc»
Iri ippeu bcsepie» Forts au der Drlna und die Ve»
wei,»ng der dortigen lürtischcn Vcvöllcrung, Die
Pforte verweigerte dies, Dic Pforte gibt jedem der
aus türkischen Dicusten tretenden polnischen Offiziere
emen zioeijährigeu Gehalt als Gratifikation, den Sol-
daten Solo und freie Ueberfahrt. Ungarn, die sich
anschließen wollten, wurden zurückgewiesen. Von Pa>
ris ,st cinc halbe Mil l ion Franken zur AnsrnNung
cingllroffcu, Dcr Herzog vo» (5hoiseul ist aus Kiew
mit einer Mission der Notabcln der Ukraine cingc«
troffen, Hassa» Pascha, Oouuerncnr von Ismiat ,
wurde abgrsept und zu FcstnngShafl verurihcilt.

Ä le r ,an t»r ien , ^'7. I nn i . I n Madaqclslar ist
am ! ̂ . .Vlai ciuc Ncuolutio» auiigcbrochcn, !>iöuig Na-
da,»! l l . wurdc ermordet, dic .^öüigin, dessen Witwe,
wurdc protlnmirt. Die Bcrträgc »lit dc» Enropäcru
wurdcu suöpcndirt. Dic «Hewisseuosreiheit w»rdc auf
rechlc,hallen. Dic >töuigiu !,a! eine von der a'.tcn
Partei r>on Oua verfasüc >ll)ns!ilnlion unterzeichne!
^ s herrscht große Unzufriedenheit und Furch! vor ei
neu, Bürgerkriege.

S m y r n a , -.'7, Juni I,n Inncrc» Anatolians
richlelcu Heuschrecken große Verwüstungen an. Der
französische Generalkonsul Venlwoglio wurde abbcruscn,

) t e w : ? j o r t , ^ l . Juni, lXachlS). Dcr Gcnc-
r^l dcr >ionfcdcrir<e,i Vcc ist mit große» Tirci l t läf leu
nns Cenlrcvillc vorgerückt, (^in Angriff dcr Uniomstc»
louidc ;»r,ickgcschlagcu,

zjandlls- und Vtschästsberichle.
P f i der an, !, I n l , staügshablen Velloju,,

älteren SlaaiSschnlo wurvc gezogsii! Serie .'! >"< >ini>

anf dieser Slncke ist ei» sehr fühlbarer. Hoffcnüich
wird demselben bald abgeholfen werden, wenigstens
sahen wir zn Restanralione» befummle Räume bcrcilö
hergcrichtcl. Von Vlcibnrg aus sind nnr »och zwei
Ttaiionen, i l >> „ s d o r f (bei Völkermarkt) nno G r a.
f e n s t e i n , Uni .') Uhr 1 ^ Minuten, also pnnküich,
trafen wir in K l a a.c » f n r l ein.

Dic Hauptstadt Kärnlens hat bisher den Rnf
besessen, daß sie schön, aber sehr still und mensche,"
lcer sei. Dieses ^chieie zeiglc sich d,cß,nal nicht; in
allen Elraßcn war ein lebhaftes Treiben, das doch
»nnwglich »!'„ den !<>() Ma, surges Gäste» berrü!>
reu konnt,'. „ J a , seil »,,, di>- <<ifsnbab» bal>c», ist
es viel lebendiger bei uns", ,,,,,,e >,,, > ein Vesannler,
den wir im Vabnbose lrafen, 'Vor diese»! webten,
wahrscheinlich zu Ehre» der Marbnrgcr. roll'-wciße,
blan'iueipc üud schwarz roll, goldene Flaggen. Dcß>
gleiche» an, Anfang dcr »eueu Valüibofstraßc in dcr
Sladt. Ucberhaupl balle .sslagenfnrt ei,lc feierliche
Miene angcnomme:!, die ibm gar nicht übel stand.
«Anf Wiedersehen Nachmittags am ttreuzbergc", rie.
! '» >,»s die Freunde z„.

Der ssrei,zbcrg ist das (ildorado der ^lagcnfnr»
tcr, nnb cr verdient a M . daß sie ihn so licbe». Es
>!t cln allcrücl.slrv. m iMc» schönsten parkarligcn Än>
lagen geschmückter P u „ l t , von dem man eine präch-
tigc A»s,lcht auf Stadt nnd Umgebung, sowie anf
dic Alpc» genießt, U„ser Rosenbach nnd dcr Schischka-
bcrg konnten eben so schön sei», wem. Jemand ge.
schmackvollc Anlagen dort schaffen wurde. Zu Ehren
dcr Marbnrger war M,s i l . F ^ r w e r k „,,o >u.i,l, was
>a!n, ^ a n ; ^laqcnfnrt« ,„it ^annz Marburg« dort
ucisaminelle, so daß c»i allgemeiner Mangel an Siß>
plähcn einfrat. und man ss^ ^nf dem Rasen im
Walde zn lagern gezwungen sah, E i „ c . ^ Klei»,
städlcrei »nd dem wenig coulnnten Proviuziallsmiis
r»lsprungcnc Taktlosigkeit w>ir, daß gcradc die .̂ t>a.
gcnfnrler sich beeilt halte», >ille Slnble und Vänkc
i» l'ese,)e».

Als es duufclte, slrön,lt plöl)l!ch die in den
Franz Josepbö Anlagen berumsonzier.iide Menge ciiien:
breiten Wiesenplayc zn, von >vo Pöllerschüssc den V>-»
ginn des Feneiwerkö auzeiglen. Es bol cinen piäch»
tige» Anblick, nicht das Feneriverl selbst, das wenig
iutercssaiüc Objekte brachte, al(! vielmebr das minde«
slens I«««» ,^opfc zählende Publikum, da« thc,!^ ,,,
dichten Masse» a»f dcr Wiese stand oder zwischen
den Väumen an dem Abbange des >!renz!'erges la-
gerle, und »ach jeder Rakcle oder nach jl dem Fener»
speicr in lichten Beifall ansbrach, Sclbst die Frösche
in dem Teiche »eben der Wiese schienen Gefallen an
dem Treil'en 5,, finde», sie qnackten näinlich, wahi '
scheinlich angeregt dnrch den ,ch,,l!endc»,
veckendc» Applans, dcn sie vielleicht a,,f sich be^o
icn, ein recht gemülbliches '!'>«>!>.

Wer >«Iagensu,l besucht lial und ,var »ich! an,
See, der bat das Schöustc der Mclropolc >tärnlcnö
licht gesehen. Schade nnr, daß er zu cnlfcrnt ist,
>,,» z» jeder Slnnde a» sciüen grü,,e,i Ufern sich er»
gebe» z» könne». Eine Stunde lang muß man
waudcr», bevor ma» sei» Gestade erreich!, dann cnt
zück! aber anch einer seiner reizendste» Pnnkle: das
aus einer Halbiiise! gelegene Schloß ^ ' o r e ! t o , von
wo aus l»an einen herrlichen Anblicl, jedoch »nr cincn
Theil des See's b,u. ivcil er, zwischen den Vcrgcn
vcrthcill, fast von lcincr Slclle ans tola! gesehen
werde» kann, Drei Theile nnscrcr Neisequndrnpcl.
allianz schloffen sich de» Marburqern an, die pr, Da»,pfer
»ach M a r i a W ö r l h fuhren, dcr vierte Vrncl'lheil
begab sich miltelst Kahn znm G o l l i l s c h , einem
Vaner, dessen Pcsiy»»g a» einer übcraus reibende»
Stelle des Ufciö lieg!. Nach einen, stälkende», kühle,i>
de» Scebalc ward im Schallen einer riesige» '̂i»de
ei» Frübslück cingcnommc» „ „ i ' s,,^ ^ „ ^ an der
übcraus herrliche» Vergszencric gclabl, welche von
dem grüne» Gestade dcs klare» Sce's anfsteig!
»>ach!c das Her; schwcr, sich von dem lieblichen, in
alle Riizc cines sonnige» Sommcrtagcs gckleidctcn

Naturbildcö ;u lrcnnc». Der Mit lag sah alle Gäste
wicdcr innerhalb der Stadt,

Klagenfnrt ist nicht »ur reizend durch scmc U>n>
gel'iiug, es ha» auch a» und für sich manches A n .
gcnebmc, das <» cincr so la»gc seilab vom großen
Wcll'.'crkebr gelegene Stadt überrascht. Die breite»,
größlenlheils regelmäßigen Straßen, das gnle Trol»
toir, die netten Hänscr sind weniger hervorzuheben.
a>s die wirklich lomfoilablen Gast» uno Kaffcbhänser.
die bübschen Vergnüg»,«gsgärlcu und die gute Küche,
^eim Sandwirlh, bli», Moser, beon Anemberger speis»
ma» ganz gnl und »ichl ihcucr, l?b »ich< mit t>en>
einlrc,enden größeren Verkehr auch die Unannsbm.
I,>l,s. i!s„ demselben, »amenüich l̂ obc Preise dessen, wa«
dcr ^!',l,siüe Mensch zu seiner bcqnemen Elistenz be>
sau. cinreiße» werde»? Es wäre Schade, den» es
würde .ttlagenful! dadurch r»icl vc»» scinen Neijs»
cinbüilc»,

«Wollen Sie nicht de» Stadtpfarrthniü» l'elici«
gen?" fraglc ein Klagcnfurter <n> V c c r'schen Kaffch.
liansc; „S ie habe» dort die schönste Ansucht auf die
Stadt nno deren Umgebnng " Wi r lehnten es ab.
uns n,,t der enormen Hiye entschiildigend. die den
Schweig ans alle» Poren trieb, »nd begnügte» »ns
^»!N Abschied mit cincr Riindscha» von, Vahnhofe
a » ^ I o n ist dcr .Urcn^bcrg mit dc» Franz > Josefs»
Anlagen, dorl „lächelt der See, er ladet z»m Vare-,
nnd biüter ibm ragt der breite Dobralsch empor; der
Miüagc'logel blickt über einem Vorberge herM'er. die
>!ara'.'anken mit dc»! ^'oibl u»d mit einzelnen Schluch»
<e» voll Schnee belmc» sich wie eine riesige Mauer,
die beide» Obire nicke» i,ns zn, die Sau» m,o ssoi.
alpe bange» wie blaue Schleier am fernc» Horizonte.
Noch ein Vlicl auf die Nalnrhcrrlichleit m,d — fort
führte uns das Dampfroß »mch Marbnrg zurück, von
wo ans wir nach einem Auscnchalt von wenigen
Stuiiücn wieder »ach Hanse cil lcn. um rechlzcitig i»
der i icüuüblc dcö Alltaglebenö ciuzulreffe,,.
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Serie 34. — Vei der Verlosung der Serie» des An«
lehens vom Iabre 1854 worden gebogen: Scr, Nr.
2969. 3203, 3032. 3428. 2498. 774. 388«. 2916.
1627. 2115. 2489. 235. 3252.1324.3893.679. 512.

Vei der Verlosung dcr Kreditlose wurden fol»
gende Serie» gezogen: 3901. 3321. 8«. 21'.». 1577.
78!». 608. 1«05. N54. 1009. 3771. 508. 3774.
2511. 1094. 3805». 39!>!, Auf dttse Scrien e„t.
falle» folgende größere Treffer: Serie 3774 Nr. 85
gewinnt 250.000 fl,. Serie 251 l Nr, 75 gewinn!
40.000 fi.. S. 3805 Nr, 74 gew. 20,^00 ss,. S,
219 Nr. 14. S. 3805 Nr. 19 gew. jo 5 )̂00 fi..
S. 2511 Nr. 24. S. 1805 Nr. 8!» grw, >e 2-500 ss,.
S. 3774 Nr. 3. S. 3805 Nr. 90. S. 3«<»5 Nr,
100. S. 1154 Nr. 50 gew. je 1500 fl.. S, 5<>x
Nr. 3 1 . S. 1094 Nr. 76. S, 3805 Nr. 54. S.
1154 Nr. 76. S. 1577 Nr. 35 gcw. je 1000 fi.
S. 608 Nr. 69. S. 1009 Nr. 27, S. 508 Nr " l ,
S. 1805 Nr. 98. S. 3321 Nr. 39. S. 390! Nr.
66. S, 25! l Nr. 8. S. 88 Nr. 10. S. 2511 Nr.

17. S. 2511 Nr. 69, S. 3918 Nr. 29. S. 3901
Nl. 38. S. 608 Nr. 83. S. 3321 Nr. 16. S.
3805 Nr. 89. S. 3321 Nr. 6. S. 3805 Nr. '.'5,
S. 3805 Nr. 72. S, 3774 Nr, 25. S. 3805 Nr.
91. S. 1577 Nr. 65. S. 608 Nr. 55. S. 608 Nr.
14. S. 88 Nr. 55. S. 1577 Nr. 73. S. 1805 Nr.
14. S. 3918 Nr. 4. S. 1577 Nr. 1 l . S, 1577
Nr. 50. S. 8« Nr. 6. S. 1805 Nr. 42. S, l«»'.U
Nr. 1 ! . S. .̂"'.«» Nr. 42. S, 3805 Nr. 60 ,,c<
wimic» je 400 fi.

Ä„ die

l ' . l . Mitglieder des historischen Vereins
snr Kram.

Die Gcneralomamliuig findet zufolge Prsch!,^
des Tirellions-Ausschusses um» 30. u. M , Z. 99
Miüwoch c>,n 8, !. M . 5 Uhr Al>e»c'<! ini Vcr.i,,«!.
^'kale S l a t t ,

Oegenslä'iidc dcr Tagcscrdnnxg :
1. Eiöffonngöreoe ocs Hcrrn Olieranüs« Dirckiois

T r . H. Costa im Namen des Vereins . Ausschusses
und w^ssenschafülchlr Vor lrng desselben » D i e
f l e i m a i! r e r l o n , i n I l l y l i e u w ä h l e n d
d e s f r a n z ö s i s c h e n I n l e r r e g n n m s. E i n
V e i t r a g z u r G e s c h i c h t e d e i F r c i m a n '
r e l e i . M i t V o r w e i s u n g z w e i e r F r e i »
m a n re r sch ü r z e n v o n ue l sch i e d e u e n
G r a d e I , » » d !> er A I> i ch r! f t e! » es F r e < >
n> a » r c r < A u s n a d N! s t> i v l o m s "

2, Äeiichl res Scl rc l .ns.

3, Nechmmgs^cnlag, deS Casstcls.

4. Wahlen dcö D'rel ioiö u,,d s,r Au«schuß»n!glieser.

5. Aulläge o i ' l l u,'issc,>schafl!lchc Vui l lägc uon M i t
glifdcr,', welche einige Tage v o r l ^ r,m Sekrelär
l'cka»nl gsgcl^e» w l l l c » wollen.

<'>>il'>,ch ain I , J u l i 1««'..'!.

Der DirektionS» Ausschuß des historischen
Vereins für Krai».

Verantwortlicher Redakteur: I g n a z v. K l e i n m a n r . Druck und Verlag uon Issnaz v. K l e i n m a y r K» ^ e d u r V a m b e r g in 5,'ailmch.

^ N s l s N l l s s l s l i l 'lUien 2, Juli <Wr. Z!g, «bdl. Wittes I V. Uhr.) Die Vörsc is! für Papier? ss»t >,cs!im,nt, 1»Ntt.r krst, 5per,, K°,wr>!irtt. Noidb.il,,!- ,»,d Kredit - ?ll!im beff.r bs,ahl»;
^ l > V l ^ » » V ü » U / z . Mclalliqnis - Obligationen für a u « w « t i ^ N.chnung z» I)»l,cre>! Preise» viel „l lauft. WmodcnllaN»»^'- Ol'li^Uioln» dnrchjchinttlich bcssrr »°l irl Ä,,„k ° u»d ll«somple-
Aktien sehr ftst, Kredit -'.'ose nach der Zichung »m 3'/« billiger, Wechsel auf fremde Plähc, in Pl»1e» offcrirt, fand,» jeduch l>>> qroß,»! Bcdarfc Al'»ch,ncr Die iturst gegc» gestern saun, un»
v.i.w>>trt. Geld im Vsfomptc - »nd Lcihgeschästl flnsil,,. — I m Ganzen d>>« Geschäft nach alten Richtun,e» lebhaft und belangreich, Schl»,, „unssiq.

V e f f e n t l i c h e H c h u l o .
^. > l , Hiaot»« (sür I N » sl,>

W«I» War,
I n üsteir. Währung . zu 5"/« 72 40 72 5<»
5'/« Anlch. «. 18U1 mit Riictz 95.50 :>5,?i>

dett° ohne Abschnitt 1862 . 94,2» 9440
National-Anlehe» niit

Iä»ner-(lo»Vo»« . „ 5 " / » 8 l . — 8110
National-Anlchen mit

Npril-C°»pon« . . „ 5 , «1 10 8120
Mctalique« 5 „ 75.Ü0 ?U, -

dcttll ,»>» Mai-Coup, „ 5 „ 70.10 7<i 20
d'ttu 4 j „ Ufj,50 '!875>

mit Vfilosung», Jahre I W 9 15«, - 1:>^50
„ „ 1854 ! ' 5 > - 95.50
» „ I860 zu

500 sl. . !!!».!5> !«,25>
„ ., z»100fl, 99 70 !<!» ,^1

Vo»»,'' 3ie»te»sch. z»42 I..«,!^l,. 17,— 17,50
l< »er H«nlä„der (siir I t tU ft)

Orundrn<l»ss»»g«»Obl!gatilmei,,
«iederOesterreich . . z« 5"/» 8? 50 «5, -

«clo Ware
Ob.-Oeft. und S«lzb. zu 57„ 8 5 , - 85 5>0
Böhmen 5 „ !»0 — 90 5«!
Steiermorf 5 „ h? — 8«,—
Kärnt,. Krain u Küst, 5 ., —^-. —,—
Mähren u. Echllsien , 5 „ » 7 , - —88
Ungarn b „ 7b50 75 90
T.m, Van , ,ssro, u, Slav, 5 . ?4,!>5 74.50
(«alizicn 5 .. 73.95 7420
Tiebenl'. u, Bulow, , , 5 ,. 74.25 74.75
Venetianisches Anl. 1859 5 „ 92,— 9^ 50

A k t i e n (pr, Cluck,
Vlationalbank 798,— 80« -
Kr.d!t'A!,st«lt ,« 200 fl, ü. W. N!,) !0 l9>1.><<
N. ö. (l«c>»»,-Gef, z, 500 fl. ö, W, 63«! — Ü,!»,-^
, ! l , sscid -N«db,,, 1000 sl, (5M, 1,!62, ^ 1,!6,'! -
Staats-!,zis,-Oes, zu 200 sl (5M.

odec 500 ssr 2 0 0 . - 201
Kais. Clis.-Äahn zu 200 st, <5M 14? 25 14? 50
Es,b,.'n°rdd,Verb.-Ä.200„ „ 129,80 1 3 0 . -
Süd. Staats-, lomb.uen, «. c,»!r.

ital. «is, 200sl, ö. W, 500.^r,
mit <3>nz«l>l»»q. . . . . 2 5 3 — 2 5 4 -

Ml« Ware
Wa!iz„ssarl-Ludw,-Vahn,. 200fl.

CM. mit Einzah,»>!,,. . . 195 75 19',,-
Oess. D^n.-Dampfsch.-W.s, « . ^ 437,— 438,—
Oesterreich, Lloyd iu Tricst 8 « 2 N , - 242,—
WienerDa!!!Vsm,-Alt.-Gls,^,,^ 395,— 400 —
Pester K>tte»brü<te '. . . . 3 9 0 , - 3 ^ 2
Vühm. Westbahn zu 200 st, . IÜ1.50 162 —
Thcißl'<>h»-?ltt!>n 2»X) fi (5, Vi,

m.40 st. (70°/„) Mnzahluna,. 147,- — . -
P f a n d b r i e f e (für 100 fl.>

National->«j.ih,v, 1.1857z 5"/« " - " ' -"-
banl a», 10.. detto 5 „ 102 50 —.—
«, M, ^ vlllosbare 5 „ 92 25 92 75

Nationalb.ausü.W verlo«b.5 „ 87 90 l>8,—
Lose (Per Ettüi.)

streb,-Anstalt sür Handel », Wew,
,,» 1<»0 sl. M. W. . , , 132,5.0 132 75

Don'Danwis-c« ,„ 100 st, UM, 91, - !>2,
Ttadtucm. Ofen „ 4 0 , ü. W. 33 50 3 ! -
Werhazy „ 40 „ .. 9 l 5«, 9150
Salm „ 4N sl,öft w , 37 50 38

<«e>!> W , i r e
'I!a!ff>, z»40st, («M, . 3?,'.'5 37,5.0
lil.'N, „ 4 0 34 50 3 5 , -
Et. (»eiwi« „ 40 „ .. . ü'1.25 3<l 75
Windischgräß „ 20 „ „ . 21,25 21,75
Waldstei» .,20 22 50 23.—
Keglcuich „ IN > ., . 14 75 15 —

Wechsel.
3 M o n a t e .

C>>><d Vri<f
«„qObulg für 100 fl. südd. W. !» 80 9 4 , -
st,an',»ri a. M . dettu 93 9» 9!,!^»
Hamburg sür 100 Mars Vanlu 8!<, - 83,15
«ondo» jnr 10 Pf. Sterling . 110 80 110 90
Pari« für 100 Franfs . . . 43 90 4 4 -

(5»!,r« der G e l d s o r t e » .
tt!,,s> War,

.ss. Münz-Dulaten 5 fl, 28j l r . 5 st, 2 9 M r
,ssro»>» . . . . 15 „ ii.', „ 15 „ 28 „
Napoleonsb'or . . 8 „ 8« „ « „ 8X .,
R»ss, Imi'ciia!« , 9 ., 08 ,. 9 „ 12 ..
Herein^lhaler . . 1 „ <'4„ > 1 „ <!,'<> „
Oilber-Agio . . 1«j9 .. 50 „ 1„9 ., 75 „

Effekten „nd N'echsel - Kurse

an der k. k. öffentlichen Nörse in W i e n .

Den 3. Juli 1863.
Effekten. Wechsel.

5'/. Mctalliaue« 7655 Gill,« 109 50
5 ' , Not -Anl. 8! 60 «onden 110,70
V.,»falticn, . . . 8<X) .«t.kDulaten . 5 271
Kr.ditaltin . . . 191,80 , 1860cr kose . . 99,4s

!v r e n , d e n 2l u zeist e.
Ten 2. Juli Ih,!.".,

3ie bellen: Eisler. k. l. Odcrsllilnlenonl. »nb
v. Vechel. Pli,wliel, von i,'embera. — Tie Hcrien:
Hornig, — üel,,»«!,!!, — Dietrich. — Spülo, u n ? - -
Schwill', .ftliufieute vo„ Wic». — Hr. Posüim, uo,> Gör.;
— Hi, Pctt>«, vc'» Clierso. - Hr. Müller. K.iuf»
mann. uo» i'udw'göl'nlg, — Hr. Wi l le, Kaufmann,
von Gcla. — Hr. Veyfei's, K>infnni!!,!, uo» Paris.
— Hr. Ansch. »on Agr>,»i. — Hr. Vc>c>kl. ilauf«
mannö > Sohn. von Tuest.

Verstorbene.
Den 25. I m u . Malhias Anfhalier, Zwän,iliug.

alt 39 I>>l>ie. im Zwiin^sarl'eits^iuse Nr. 4 7 , au
del PruNwasseisucht.

Den 27. — Frau Tlttlesia Pauer. dülgl. No!h>
gälb'rmeislers'Witwc. Hnus» und Nlaliiäteudesißerm,
alt 71 Jahre, iu der S l . Pctels.Vols!>,5t Nr. 12.
am ftlo'rn Schlagftnsse. — Dem l!nlas Stnllel
Valinschlosscr. sein zweilgcl'orncs Zwillingslind Aloisia,
alt 12 Tage. in der Polana > Vorstadt Nr. 75. am
Niiinlwckenllampfe. — Aulon Zimnierman!!. Inwohner,
all 69 Iahie. m ecr Polana < Vorstadt Nr. 10. au
üungensucht.

T>e» 29. — Ursula N>,drach. Ablcbers-Wiiwe,
alt 78 Iable. in der St, Peter« > Voisladl Nr. 5>3
a,:, Schlagftusse. — Iol>n»»a Srescher. Waise, alt
4 Inhre, i» der Stadt Nr, 6 5 , a>, der Llrofel«
sucht. — Helena S l e r l , Taglöhnerin, alt :'<0 Jahre,
im Zivi l«Spüal Nr. l . au der z.'unze»>äl!muug. —
Dem Franz Schwarz. F.'Lbixder. sein Kind Aloisia,
alt 2 Monate, i „ ecl Kapuziner > Vorstadt Nr. <!3,
an Fraise».

Deu 1. Juli. Dem Johann Grebotla. Heiyer.
stin Kind Johann, all ' , Slunv. i» der St . Pelers»
Vorstadt Nr. 29. an Schwäche.

De» 2. — Herr Franz Jellaschilsch, büigl.
Hauöbesißer und Schlilimacheimeistcr. alt 40 Iahie,
i>, dcr Stadt Nr. 224. am serösen Ergüsse ins
Gehlru.

A n m e l l u n g : I m Monale Juni 1863 sind 51
Pelsonl» gestorbe».

Z. 1256.

A l l e n Jenen, die sich an dem Leichenbegrabnisse meines, mir unvergeßlichen theuren Manne«

Franz Iel latschltsch, bethciligt haben, sage ich meinen innigsten Danl. Die tief trauernde Witwe

«aibach am 4. Juli 1863. <

Cäcilia Jellačič.

Lausch Nrstauration.
Heute Tamstag

Dril le

der Wiener Volkssanger

mit scincr Gesellschaft.

lPH^ M i t ganz neuen Vorträten.
Besonders ;u bcmcrlcn:

Zum ersten M a l :

«

Die Stimme der Natur,
»der

Die Aeüerraschlmg am ^jocsi.^ilizlusse.
Komische Szene mit Gesang uou Blanck.

T c h r o l l , ein Hausmeister . . Lasly.
't u o l l , ein Hausherr v. Wicu . H>'- Spatz.
E i n K o h l c n l > auer aus Ganforn Hr. Hauftlma».
M i c h e l , scinZichsohn . . . . Hr. Lorcnzy.

Parodie ans'n Tannhanser,
von . tschcr, vorgetragen von Hrn, S p a t z .

Ein aller Posaunist,
komische Solo-Szene mit Gesaug von Blanck, vor-

getragen von LaSky.

l ^ H " Bei ungNnstiger Witterung im Salon. '?»>«

Î aiî c II lll ^tllni Moil.
l^«7' Morgen Sonntass 1«>«

vierle

unter dem T i l c l :

Ein Äslellil ill Wien,
oder

Nur All'wcil Mell
d u r c h d i e W i e n e r V o l k s sä n g e r

j . ». l»M
mit seiner Gesellschaft.

ß ^ ^ M i t gan; neue» Vortragen. " H 3 Y
Besonders zn bcmcrlcn, znm 1. M a l :

«

Drei Herren ans'n F,
Frisch, Froh und Frei.

Komische Szene von Nlanck.
F r i s c h , ein Schottcufelder . . Hr. Spatz.
F r o h , ein Spittclberger . »ff .. Hr. Hauptman.
F r e i / e i n Lerchcnfeldcr . . . ^ M y .

«

Solo Szene mit Gesang, vorgclr. v. Hrn. ^orenzy-

Logische Beweist,
S o l o - S z e n e mit Gesang vou Glaßbremier, vorge-

tragen vo» ^ a S t y .

Dew End' dcr Wel l ,
vorgetragen uon H e r r n H a u p t m a n .

Ein Feinschmecker,
Solo-Szene mit Gesang, vorgetragen vou LaSlY»

Hnlauz beute um ? Ulli. l n t l i 2 » «k l .
H H " Bei ungünstiger Witterung im Salon. " V ^ l


